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Glühwein trinken  
und einen Christbaum 

kaufen 
 
 

Am Samstag, den 15. Dezember 2012 indet 
ab 14:00 Uhr auf dem Marktplatz vor dem 
Rathaus der diesjährige Christbaumverkauf 
der Gemeinde statt. 
 
Zeitgleich sorgen die Damen vom Tanzkreis 
mit einem Glühweinstand fürs leibliche Wohl: 
Sie können feinen Glühwein, heißen Punsch 
oder eine Tasse Kaffee trinken, sowie lecke-
ren Kuchen essen oder auch mitnehmen. 
 
Die Tanzkreisfrauen und die Gemeinde Mal-
terdingen freuen sich auf Ihren Besuch. 
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Gemeindeverwaltung Malterdingen
Zentrale verbindet mit allen Stellen: 07644/9111-0, Fax: 07644/9111-30

Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich 15.30 - 18.00 Uhr (während den Sommerferien 14.30 - 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten der Bücherei: dienstags, 16.00 - 18.30 Uhr und freitags, 14.30 - 18.30 Uhr
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.malterdingen.de

Bürgermeister Hartwig Bußhardt 9111-15
 e-mail. bgm@malterdingen.de

Rechnungsamt, Heiko Schuler  9111-11

Friedhofsverwaltung Stefan Engler 9111-12
Steueramt

Gemeindekasse Rita  Wickersheim  9111-13

Einwohnermeldeamt Nicole Henselmann 9111-14
Paßamt 

Standesamt, Soziales, Barbara Rappold 9111-17
Mitteilungsblatt 

Hauptamt, Bauamt, Heinz Leonhardt 9111-18
Gewerbeamt  

Grundbuchamt, Martin Klomfaß  9111-19
Gutachterausschuss

Bücherei Elke Fellmann            9111-21

Amtsbote, Marktmeister Rüdiger Keller            9111-22

Gemeindebauhof                              4070 oder
 Günter Hirsch  0172/ 282 5195
 Bernd Ehret 0172/ 282 5196

Forstverwaltung  Bernhard Schultis 07641/49627
                                  Fax: 07641/933174
(telefonisch erreichbar: Dienstag, 7:00 bis 8.00 Uhr
 Donnerstag, 17:00 bis 18:00 Uhr)

Störungsmeldungen

Stromversorgung EnBW Regional AG
Regionalzentrum Rheinhausen  0800/3629477
Wasserversorgung Malterdingen  0172/2825195
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes  0160/91989352

Gasversorgung ab sofort:
Badenova AG & Co. KG,
Entstörungsnummer:  01802/767767

Notruftafel

Polizei  110
Polizeiposten Kenzingen  9291-0
Polizeirevier Emmendingen  07641/5820
Feuerwehr/Rettungsdienst (Leitstelle Emmendingen)  112
Feuerwehrkommandant Reiner Mundinger  4147
Krankentransport  19222
Giftnotrufzentrale  0761/2704361
Technisches Hilfswerk (THW)  07641/2181

Pfarrämter:
Evangelisches Pfarramt Malterdingen  286
Katholisches Pfarramt Hecklingen  344

Notdienst Rechtsanwälte
Freiburger Anwaltverein  0761/72773

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  01805/19292-320
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-70
Frauen-Notruf  07641/932555

Fachstelle Sucht - Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmingen  07641/9335890
Erstsprechstunden Mi. 16.00-17.00 und Do. 11.00-12.00 Uhr

Mobiler Sozialer Dienst
der AWO Kenzingen  4495
Beratung und Info: 
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr
Kirchliche Sozialstation Stephanus Teningen
Hindenburgstr. 38a,   07641/14 84
   Fax:  07641/5 57 07
Geschäftsleitung:  Gabi Bürklin
Plegedienstleitung: Monika Lopez Sanchez
Zuständige Plegekraft: Gisela Brunner, Elisabeth Trepesch
Notrufnummer:  0176/14 84 01 10
In dringenden Notfällen sollte der diensthabende Arzt gerufen wer-
den.

Apothekennotdienst
Samstag, 15. Dezember 2012 
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen, Hauptstr. 44  07644/6677 
Sonntag, 16. Dezember 2012 
Stadt-Apotheke Kenzingen, Eisenbahnstr. 12  07644/205

Tierärztlicher Notfalldienst:
Sonntag, 16. Dezember 2012 
Dr. Brodauf, Emmendingen, Gottfried-Keller-Weg 4  07641/54636

Impressum

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 79364 Malterdingen
Anzeigen können aufgegeben werden unter bgm-sekretariat@malterdingen.de.

Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeisteramt Malterdingen
Für sonstige Beiträge sind die jeweiligen Einsender selbst verantwortlich.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Anton Stähle Druck: Primo-Verlagsdruck, 78328 Stockach-Hindelwangen, Postfach 2227, 
Telefon 07771/9317-0, Telefax 07771/93 17 40
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Ablesen der Wasserzähler 
Für das Jahr 2012 sind die Wasserzähler für die Jahresendabrech-
nung abzulesen. Sie erhalten hierzu in den nächsten Tagen einen 
Ablesebrief der Gemeinde mit der Bitte, den Zählerstand 
zum 31. 12. 2012 abzulesen, den Zählerstand auf der Rückseite des 
Briefes einzutragen und an uns 
zurückzusenden. 
 
Nach diesem Zeitpunkt müssen wir Ihren Zählerstand schätzen. 
Für Ihre Mithilfe im voraus besten Dank. 
 
Gemeinde Malterdingen 
 

Hinweis 
Das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr erscheint in KW 51 am 
Donnerstag, 18. Dezember 2012 um 12:00 Uhr. 
Das erste Mitteilungsblatt 2013 erscheint in KW 2 am Donners-
tag, 10. Januar 2013. 
Redaktionsschluss ist Dienstag, 8. Januar 2013 um 12:00 Uhr. 

Ausfall von Übungsstunden in der Turnhalle 
Die Halle ist an folgenden Terminen wegen Veranstaltungen belegt: 
- 15. Dezember 2012, bis 18:00 Uhr 
Eventuelle Übungsstunden der Vereine müssen leider ausfallen. 

 

Winterzeit: Schnee- und Eiszeit 
Reinigungs-, Räum- und Streuplicht der Straßenanlieger 
Bei den derzeitigen Witterungsverhältnissen muss mit Schnee-
fällen und Eisglätte gerechnet werden. Die Gemeindeverwaltung 
weist deshalb auf die für die Straßenanlieger geltende Räum- und 
Streuplicht hin. Neben der ganzjährigen Reinigungsplicht sind 
die Straßenanlieger unter anderem auch verplichtet, die Gehwege, 
bzw. wenn Gehwege nicht vorhanden sind, die entsprechenden Flä-
chen am Rande der Fahrbahn jeweils auf einer Breite von 1 Meter 
 
a)  von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, 
b)  bei Schnee- und Eisglätte so zu bestreuen, dass sie möglichst 

gefahrlos benützt werden können. 
 
Zum Bestreuen ist grundsätzlich nur abstumpfendes Material wie 
Sand, Asche oder Splitt zu verwenden. Auftauende Streumittelsind 
nur auf extremen Gefällstrecken zulässig. In solchen Bereichen ist 
die Verwendung von Salz oder salzhaltigen Stoffen jedoch auf ein 
unumgängliches Mindestmaß zu be schränken. Die zu räumenden 
bzw. zu streuenden Flächen müssen durchgehend benutzt werden 
können. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn von 
mindestens 1 Meter Breite zu räumen bzw. zu be streuen. Die Geh-
wege bzw. die entsprechenden Flächen am Rande der Fahrbahn 
müssen montags bis samstags bis spätestens 07:00 Uhr, sonntags 
und an gesetzlichen Feiertagen spätestens um 08:30 Uhr  geräumt 
und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder 
Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wie-
derholt zu räumen und zu streuen. Diese Plicht endet abends um 
21:00 Uhr. Wichtig: Der beim Räumen anfallende Schnee darf nicht 
auf der Fahrbahn abgelagert werden! Weitergehende Regelungen 
oder Plichten können sich aus der jeweiligen privaten Hausordnung 
ergeben. Ein Verstoß gegen die Räum- und Streuplicht kann zu 
unangenehmen Haftungsfolgen führen und außerdem mit einem 
Bußgeld geahndet werden. 

Öffentliche Bekanntmachung 
des Regierungspräsidiums Freiburg 
über die Entscheidung zum Kontrollierten Brennen als Maß-
nahme zur Offen haltung von Rebböschungen in den Rebgebie-
ten Kaiserstuhl, Tuniberg und Breisgau 
 
Allgemeinverfügung  
1. 
Nach § 67 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) i.V.m. § 39 Abs. 
5 BNatSchG und § 78 Naturschutzgesetz (NatSchG) wird das Ab-
brennen der Vegetation auf Böschungen für Kulturarbeiten unter 
den nachfolgenden Voraussetzungen im Bereich der Städte und 
Gemeinden 
 
Bötzingen, Eichstetten, Ihringen, Vogtsburg, Breisach, Gottenheim 
und Merdingen (Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald) 
 
Bahlingen, Endingen, Herbolzheim, Kenzingen, Malterdingen, Rie-
gel, Sasbach und Teningen [nur Gemarkungen Köndringen, Nim-
burg und Heimbach] (Landkreis Emmendingen) 
 
Ettenheim, Friesenheim, Lahr, Kippenheim, Mahlberg und Rings-
heim (Ortenaukreis) 
 
Stadt Freiburg [Gemarkungen Munzingen, Tiengen, Opingen und 
Waltershofen] (Stadtkreis Freiburg) 
 
zugelassen. 
 
Außerdem wird die artenschutzrechtliche Ausnahmegenehmigung 
nach § 45 Abs. 7 BNatSchG erteilt. Diese Entscheidung schließt 
auch die Ausnahmegenehmigung nach § 41 Abs. 1 Landeswaldge-
setz (LWaIdG) der unteren Forstbehörde mit ein. 
 
2. 
Diese Entscheidung gilt ausschließlich für die Böschungen der 
Rebgebiete der unter Ziffer 1 genannten Städte und Gemeinden 
der Weinbaubereiche Kaiserstuhl, Tuniberg und Breisgau. Der Gel-
tungsbereich  dieser Allgemeinverfügung ist in Karten gekenn-
zeichnet. Die Karten sind Bestandteil dieser Allgemeinverfügung. 
Die Allgemeinverfügung mit Karten ist beim Regierungspräsidium 
Freiburg, den Landratsämtern Breisgau-Hoch schwarzwald, Em-
mendingen und Ortenaukreis sowie bei den unter Ziffer 1 aufge-
führten Städten, Gemeinden sowie deren Ortschaftsverwaltungen 
zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während der Dienststun-
den ausgelegt. 
 
3. 
Ausgenommensind gesetzlich geschützte Biotope, Natur-
schutzgebiete, lächenhafte Naturdenkmale und ausgewiese-
ne Untersuchungslächen, auf dem Gebiet der Stadt Freiburg, 
außerdem baurechtlich und naturschutzrecht lich festgesetzte 
Ausgleichslächen, Ausgleichs- und Ersatzlächen, die auf 
dem baurechtlichen oder naturschutzrechtlichen Öko-Konto 
(mit deinierten Plegemaßnahmen) eingebucht sind, sowie Bö-
schungslächen, die zur Bekämp fung der verwilderten Reben 
mit dem Planzenschutzmittel Garlon 4 in 2011 und 2012 behan-
delt wurden. 
 
4. 
Zu den Naturschutzgebieten, ausgewiesenen Untersuchungslä-
chen, klassiizierten Straßen, Wald und Gebäuden ist ein Mindest-
abstand von 30 m einzuhalten. 
 
5. 
Für das kontrollierte Abbrennen ist der Nutzungsberechtigte (Ei-
gentümer oder Bewirtschafter) der Flächen verantwortlich. Das Ab-
brennen darf nur von Personen - auch von beauftragten Personen 
- durchgeführt werden, die im Besitz einer gültigen Lizenz für den 
Feuereinsatz sind. Diese Lizenz muss zuvor bei einer Informations-
veranstaltung des Landschaftserhaltungsverbandes Emmendingen 
e.V. zum Thema „Kontrollierter Feuereinsatz“ erworben werden. Die 
dort erhaltene Teilnahmebe scheinigung gilt als Lizenz. Die Teilnah-
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mebescheinigungen der Informationsver anstaltungen, die in den 
vergangenen Wintern von der Freiburger Arbeitsgruppe Feueröko-
logie, Max-Planck-Institut für Chemie in Vogtsburg durchgeführt 
wurden, gelten weiter. 
Für die Durchführung des Feuereinsatzes auf den gemeindeeige-
nen Böschungen sind die jeweiligen Gemeinden verantwortlich. 
 
6. 
Die Böschungen dürfen nur mit einem hangaufwärts laufenden 
Feuer gebrannt wer den. Ein Übergreifen des Brandes auf andere 
Flächen ist zu verhindern. 
 
Zwischen zwei Feuerereignissen auf demselben Böschungsab-
schnitt ist mindestens ein Winter Pause einzuhalten. Es wird emp-
fohlen, besonders die Südböschungen so früh wie möglich in der 
Feuersaison und bei möglichst kühlen Witterungsbedingungen zu 
brennen. 
 
Ab Windstärke 3 darf nicht mehr gebrannt werden, bestehende 
Feuer sind zu löschen. Es darf ein höchstens 40 m breiter Bö-
schungsabschnitt am Stück gebrannt werden. Jeder abgebrannte 
Böschungsabschnitt muss an einen gleich großen, ungebrannten 
Böschungsabschnittunmittelbar anschließen. 
 
Vor Durchführung des Brandes müssen zur Begrenzung des Feuers 
ausreichend breite Schutzstreifen  (ca. 2 bis 3 m) angelegt oder 
genutzt werden. Auf diesen Streifen muss das Brennmaterial so weit 
entfernt bzw. befeuchtet werden, dass ein Übergreifen des Brandes 
auf benachbarte Flächen verhindert wird. Hierzu ist die Nutzung ei-
nes hangabwärts laufenden Feuers zulässig. 
 
7. 
Das kontrollierte Brennen darf auf Südböschungen (mit einer Ex-
position von Ost über Süd bis West) nur zwischen dem 1. Dezem-
ber 2012 und dem 28. Februar 2013 durchgeführt werden. Bei 
einer Lufttemperatur an der Böschung von mehr als 10°C darf auf 
Südböschungen nicht mehr gebrannt werden. Auf Nordböschun-
gen (mit einer Exposition von West über Nord bis Ost) darf von 1. 
Dezember 2012 bis 15. März 2013  gebrannt werden. Bei einer 
Lufttemperatur an der Böschung von mehr als 15°C darf auf Nord-
böschungen nicht mehr gebrannt werden. 
 
8. 
Jeder Berechtigte, der das kontrollierte Brennen durchführt, ist ver-
plichtet, ein Brandprotokoll zu erstellen, in dem das Datum, die 
gebrannte Fläche und die anwesenden Personen aufgeführt 
sind. Das Brandprotokoll ist der Gemeinde nach jedem Brenn-
tag unverzüglich zu übersenden. Ein Vordruck des Brandpro-
tokolls ist bei den Gemeinden oder bei der Geschäftsstelle des 
Landschaftserhaltungsverban des Emmendingen e.V. erhältlich. 
 
9. 
Aus Sicherheitsgründen sollten bei der Durchführung des kontrol-
lierten Brennens mindestens zwei Personen anwesend sein. Es 
wird darauf hingewiesen, dass für Schäden, die bei Dritten durch 
das Abbrennen hervorgerufen werden, der Verur sacher zur Haftung 
herangezogen werden kann. 
 
10. 
Das Abbrennen der Vegetation ohne Beachtung der Ziffern 2 bis 9 
ist unzulässig. 
 
11. 
Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag, der auf die ortsübliche 
Bekanntmachung folgt, in der jeweiligen Gemeinde als bekannt ge-
geben und wird damit dort wirksam. 
 
12. 
Der teilweise oder gesamte Widerruf der Allgemeinverfügung bleibt 
für den Fall vor behalten, dass nachträglich eingetretene oder fest-
gestellte Tatsachen die Voraus setzung für den Erlass der Allge-
meinverfügung erheblich ändern oder die Ziffern 1 bis 10 dieser 
Entscheidung nicht beachtet werden (§ 36 Abs. 2 Nr. 3 Landes-
verwaltungsverfahrensgesetz). 

13. 
Im Falle des Verstoßes gegen die Bestimmungen dieser Allgemein-
verfügung kann das Brennen untersagt werden. 
 
14. 
Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird gemäß § 
80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet. 
 
15. 
Diese Allgemeinverfügung tritt am 16.03.2013 außer Kraft. 
 
Hinweise:  
1. 
Verstöße gegen die Bestimmungen der Allgemeinverfügung stellen 
gemäß § 69 Abs. 3 Nr. 12 BNatSchG eine Ordnungswidrigkeit dar 
und können mit einer Geldbuße bis zu zehntausend Euro geahndet 
werden.  
2. 
Im Zuge der ökologischen Begleituntersuchungen können im Ein-
zelfall auch Test feuer notwendig sein, die über den Rahmen der 
Allgemeinverfügung hinausgehen. Für diese Fälle ist eine zusätzli-
che Genehmigung bei der zuständigen unteren Naturschutzbehörde 
einzuholen. 
3. 
Die Allgemeinverfügung einschließlich Begründung kann beim Re-
gierungspräsidium Freiburg, höhere Naturschutzbehörde, Bissier-
straße 7, 79114 Freiburg, Zimmer 1.23, während der Sprechzeiten 
eingesehen werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung:  
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Freiburg, Habsburgerstr. 
103, 79104 Freiburg i.Br., erhoben werden. Die Klage ist schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle ein-
zulegen. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen. 
 
Freiburg, den 5. Dezember 2012 
Regierungspräsidium Freiburg 
Höhere Naturschutzbehörde 
 
Stocks 
Regierungsdirektor 

 

Bekanntmachung  
Aufstellung eines städtebaulichen „Vergnügungsstättenkon-
zepts“ auf dem Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Emmendingen 
hier: Aufstellung und Auslegung des Vergnügungsstättenkon-
zepts in den Mitgliedsgemeinden 
 
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Emmendingen (VVG) hat am 6.12.2012 beschlossen, ein 
Vergnügungsstättenkonzept auf dem Gebiet der VVG aufzustellen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Konzeptes umfasst die Gemar-
kungen der Mitgliedsgemeinden Emmendingen, Freiamt, Malter-
dingen, Sexau und Teningen. Der vom Gemeinsamen Ausschuss 
ebenfalls am 6. Dezember 2012 zur Auslegung beschlossene 
Entwurf des Vergnügungsstättenkonzepts liegt analog § 3 Abs. 2 
BauGB auf die Dauer eines Monats, das ist vom 21.12.2012 bis 
einschl. 25.01.2013 beim Fachbereich 3 Planung und Bau im Rat-
haus Emmendingen, Landvogtei 10, Zimmer 322 und in den Rat-
häusern der Mitgliedsgemeinden Freiamt, Malterdingen, Sexau und 
Teningen während der üblichen Öffnungszeiten aus. 
 
Stellungnahmen – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - zu 
diesem Konzept können während der Auslegungsfrist abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über das Vergnügungsstättenkonzept unbe-
rücksichtigt bleiben.  

79312 Emmendingen, den 12.12.2012 
Stefan Schlatterer, Oberbürgermeister 



MALTERDINGEN DONNERSTAG, den 13. Dezember 2012 Seite 5

Landratsamt Emmendingen –  
Abfallwirtschaft  
Abfallkalender 2013 mit allen Termine und Infos 
Derzeit werden die von der Abfallwirtschaft des Landratsamtes er-
stellten neuen Abfallkalender für das Jahr 2013 durch die Austräger 
des Mitteilungsblattes an alle Haushalte verteilt. Darin stehen alle 
Abfuhrtermine für die grauen Tonnen, Papiertonnen und Gelben 
Säcke sowie die Sammeltermine des Schadstoffmobils und der Alt-
papiersammlung. Auch die Öffnungszeiten der Recyclinghöfe und 
Grünschnittsammelplätze sind auf einen Blick im Abfallkalender 
aufgeführt. Dem Kalender sind die Anmeldekarten für Sperrmüll, 
Schrott und Kühlgeräte beigefügt. Diese Anmeldung kann aber auch 
über das Internet unter www.landkreis-emmendingen.de erfolgen. 
Unter dieser Adresse sind die Abfallkalender ebenfalls im Internet 
veröffentlicht. 

 

Finanzamt Emmendingen 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Info- und Annah-
mestelle, bleibt am 
 
Dienstag, den 18.12.2012 ab 13:00 Uhr 
 
wegen einer Personalveranstaltung geschlossen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Weinmann 
Leiter der Geschäftsstelle 
 

zum 88. Geburtstag am 14.12.2012 
Frau Mina Hess, Lehgasse 18 
 
zum 75. Geburtstag am 16.12.2012 
Herrn Lajos Fenyödy, Emsentalweg 5 
 
Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren herzlich. 
 
Wir wünschen ihnen für das neue Lebensjahr Glück, Gesundheit 
und Zufriedenheit. 
 
Hartwig Bußhardt 
Bürgermeister 
 

 
Öffnungszeiten:  
dienstags 16.00 - 18.30 Uhr  
freitags 14.30 - 18.30 Uhr 
 
Bücherei Malterdingen 
Elke Fellmann 
Hauptstr. 18 
Tel: 911121 
buecherei@malterdingen.de 
 
Achtung! Weihnachtsferien - Schließzeit:  
 
Die Bücherei bleibt vom 22.12.2012 bis 7.1.2013 ge-
schlossen. Erster Öffnungstag nach den Ferien ist 
Dienstag, der 8.1.2013. 

 
Allen Lesern eine schöne Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2013!  Das wünscht das Bücherei-Team Elke 
Fellmann, Ruth Wessolleck  und Gabriele Fakler. 

 

Liebe Eltern   
Im März 2013 biete ich ein Ski / bzw Snowboard Schlitten .... Wo-
chenende auf dem Feldberg an . Es können 10 Kinder mitkommen. 
Hierzu einige Rahmeninformationen: 
 
Zeitraum: Anreise Freitag 8.3.13 
Abreise Sonntag 10.3.2013 
 
Unterkunft: Jugendherberge Hebelhof Feldberg / Mehrbettzimmer 
 
Kosten: 70 € Unterkunft ( inkl. Vollpension/ Kurtaxe) 
40 € Skipass ( 3 Tage ) 
 
110 € (Familien mit Förderungsbedarf können Rücksprache mit mir 
halten, 
Förderungsmöglichkeit besteht) 
 
Anfahrt: Hin und Rückweg werden entweder per Fahrgemeinschaf-
ten (bitte melden) 
oder mit Zug und Bus bewältigt (Regiokarte) 
 
Betreuung: Anne Kobe und mindestens 2 weitere Personen 
 
Sportgeräte: Fehlende Ski - bzw. Snowboardausrüstung ist selb-
ständig vor dem Aufenthalt 
auszuleihen (Sportgeschäfte) 
 
Eine Anmeldung ist verbindlich , da ich die Plätze in der Jugendher-
berge reservieren muss. Ich werde ein Konto einrichten auf dass Sie 
den Betrag bitte bis 7.1.2013 überweisen sollten. Nur Weitere De-
tailinformationen (Treffpunkt, Taschengeld, ect.) werden rechtzeitig 
in einem weiteren Infobrief bekannt gegeben. Eine Einverständnis-
erklärung ist unbedingt notwendig und kann entw. Im Rathaus oder 
im Teenie Cafe abgeholt werden. 
 
Um eine Übersicht zu bekommen wer mitgehen möchte vorab eine 
Voranmeldung : 
 
Hiermit melde ich meinen Sohn/Tochter 

zur Wochenendfreizeit von 8.-10.3.2013 auf dem Feldberg Jugend-
herberge Hebelhof an. 
 

Von drauß` vom Walde da komm ich her...... 
Die Adventszeit begann für die Baumbinis, den Kindern des Wald-
kindergartens Malterdingen, mit einem Auslug zum Schulbauernhof 
bei der Hochburg in Emmendingen 
Im Strohlager begrüßte uns Lucia, die mit den Kindern am vergan-
genen Mittwoch leckere Weihnachtsplätzchen backen wollte. Zu-
nächst wurde natürlich überlegt, was denn eigentlich alles in den 
Teig kommt und Lucia erklärte, dass wir einiges von den Zutaten 
direkt von den tierischen Erzeugern auf dem Hof besorgen könnten. 
Doch zunächst durften die Kinder Fragen beantworten; wie denn 
zum Beispiel das Ding bei der Kuh heißt aus dem die Milch kommt 
und Johann antwortete: „ Klar ,das sind die, ähm , genau Milchzäpf-
le“. Auf die nächste Frage, wann denn eine Kuh Milch gibt, weiß 
Fynn dann di passende Antwort: „ Das ist wie bei meinem kleinen 
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Bruder, der saugt und dann gibt’s Milch“. 
Weiter ging es in den Hühnerstall, hier haben die Kinder 40 Eier 
aus dem Streu geholt, trotz pickender Hühner und einem ziemlich 
heftigen Geruch. Danach ging es in die Hofküche und Lucia erklärte 
uns, wie der Teig gemacht wird. Ärmel hoch, Mehl abwiegen, Butter 
zerkleinern, Zucker rein und natürlich die gesammelten Eier rein-
schlagen. Natürlich musste der Teig auch probiert werden, und das 
nicht zu knapp. Zum Abschluss durften wir natürlich die leckeren 
Plätzchen mit in den Kindergarten nehmen. 
 
Am Nikolaustag kam hoher Besuch in den Wald, nämlich der Niko-
laus höchstpersönlich. Durch ein plötzliches Geklingel wurden die 
Baumbinis im Spiel hellhörig, bei Schneefall und leichtem Sonnen-
schein stapfte plötzlich der Nikolaus durch unseren Wald. 
Am Waldsofa haben wir ihm dann Felle auf einen Baumstamm ge-
legt und erst mal etwas vorgesungen, danach hat uns der Nikolaus 
eine Geschichte erzählt und plötzlich hat er einen Sack hervorge-
holt, in dem alle unsere Socken waren, die wir schon seit Tagen 
vermisst haben- und zwar gefüllt .Während der Nikolaus vorgelesen 
hatte, haben sich Micha und Lauri, die Frage gestellt, wie der Niko-
laus sich wohl die Zähne putzt (wegen dem langen ,dichten Bart). 
Und unser netter Nikolaus hat uns erklärt, dass er nach Nikolaus 
sich den Bart stutzt, dann Zähne putzt und der Bart bis nächstes 
Jahr Nikolaus wieder so lange ist wie jetzt. 
Zum Abschluss wurde noch ein Gedicht aufgesagt und dann musste 
der Nikolaus weiter... 
Da unsere Baumbinis aber extrem gute Augen haben, wurde doch 
tatsächlich mit Verwunderung beobachtet, dass der Nikolaus in ein 
Auto eingestiegen war. Aber auch hierfür gabs natürlich eine Erklä-
rung:„ Der konnte halt nicht mit dem Schlitten kommen, weil kein 
Schnee liegt“, erklärte Friedhelm den anderen Kindern. 
In der Adventszeit warten bestimmt noch weitere spannende Sa-
chen auf uns. Wir freuen uns auf eine besinnliche Adventszeit im 
Wald. 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr wün-
schen Ihnen die Baumbinis. 

 

Evangelische Kirche 
Donnerstag, 13. Dez. 12  
20.oo Uhr Kirchenchorprobe 
 
Freitag, 14. Dez. 12  
14.oo Uhr Betreuungsgruppe für ältere Mitbür-
ger  
15.00 Uhr Schatzkiste  
19.oo Uhr Abendgebet 

 
Samstag, 15. Dez. 12  
19.oo Uhr Posaunenchorprobe  
 
Sonntag, 16. Dez. 12  
9.3o Uhr Vitamin-C-Gottesdienst  
3. Advent17.oo Uhr A d v e n t s k o n z e r t  
 
Mittwoch, 19. Dez. 12 
20.oo Uhr Tanzkreis 
 
Donnerstag, 20. Dez. 12  
14.3o Uhr Senioren-Weihnachtsfeier  
19.3o Uhr Kirchenchorprobe 
 
Wochenspruch: 
Bereitet dem HERRN den Weg, denn siehe, der HERR kommt ge-
waltig. (Jesaja 40, 3.10) 
 
Bürozeiten im Pfarramt: Dienstag und Freitag von 9.oo – 12.oo Uhr 
Sekretärin : Helga Karotsch 
 

3. Advent  
Am Sonntag (9.12.) feiern wir einen Vitamin-C-Gottesdienst,  mit 
unserer Vitamin- 
C-Band und neuen Liedern zum Thema „Wer nicht wagt, der nicht 

gewinnt“. 
Gottesdienst neu erleben, Gott und anderen neu begegnen! 
Herzlich willkommen!  
 
Kollekte 
Auch in diesem Jahr geht die Kollekte der Gottesdienste in der Ad-
ventszeit und an den 
Weihnachtstagen an die Organisation „Brot für die Welt“. Die 
Evangelische Kirche in Deutschland 
setzt sich mit dieser Aktion seit über 50 Jahren dafür ein, dass Men-
schen, die in bitterer Armut leben, ihre elementarsten Lebens-Rech-
te sichern können. Helfen wir großzügig mit! 
 
Die Reihe der Jakobskonzerte wird fortgesetzt: 
 
A d v e n t – Zeit der Besinnung, Zeit auch der Begegnung und 
des gemeinsamen Musizierens. 
Unter diesem Motto gestalten der Männerchor des Gesangvereins 
und der Projektchor `Procanto` sowie die Vitamin-C-Band der Evan-
gelischen Kirchengemeinde ein gemeinsames Adventskonzert  
amSonntag, 16. Dez. 2012, 17.oo Uhr. 
Eine besondere Bereicherung dieses Abends werden Franziska 
Roth und Frank Schüssele mit ihren Konzerten für Klarinette und 
Orchester sein. 
Herzliche Einladung in die Jakobskirche in Malterdingen zu einem 
besonderen adventlichen Konzerterlebnis! 

Katholische Kirche 
Pfarrbüro St. Andreas, Dorfstraße 3, 
79341 Hecklingen 
Sekretärin: Annette Wild 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüro Hecklingen: 
Dienstag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Freitag, 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.  
Tel.: 07644 344 
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de 

 
Donnerstag, 13.12.2012 Hl. Luzia  
Kenzingen 
20:30 Gebet zur Nacht in der Krypta der Pfarrkirche 
 
Samstag, 15.12.2012  
Bombach  
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe 
 
Sonntag, 16.12.2012 DRITTER ADVENTSSONNTAG - Gaudete 
Hecklingen 
10:00 Familiengottesdienst, hl. Messe 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
18:30 Rosenkranz 
 
Dienstag, 18.12.2012  
Kenzingen 
10:30 Hl. Messe im Kreisseniorenzentrum St. Maximilian Kolbe 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe 
 
Mittwoch, 19.12.2012 
Kenzingen 
08:45 Schulschlussgottesdienst Gymnasium in der Pfarrkirche 
parallel dazu Klassen 9 – 13 in der evangelischen Kirche 
Malterdingen 
08:45 Schulschlussgottesdienst Grundschule in der Jakobskirche 
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Donnerstag, 20.12.2012  
Kenzingen 
20:30 Gebet zur Nacht in der Krypta der Pfarrkirche 
 
Freitag, 21.12.2012 
Hecklingen 
19:00 Bußfeier mit anschließender Beichtgelegenheit 
 
Altenwerk Hecklingen – Einladung zur Adventsfeier 
Herzliche Einladung zur Adventsfeier am Donnerstag, 13.Dezember 
2012 ab 15 Uhr im Pfarrheim. Wir freuen uns auf Euer kommen. 
Herzliche Grüße das Seniorenteam 

 

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein: 
 
Donnerstag, 13.12.2012 
19.30 Uhr Bibelstunde 
 
Freitag, 14.12.2012 
17.00 Uhr Bubenjungschar für Jungs von 8 – 12 Jahren 
20.00 Uhr EC-Jugendbund für alle ab 16 Jahren 
 
Sonntag, 16.12.2012 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Weihnachtsfeier  
„Thema: Weihnachten ohne Jesus!?“ 
 
Montag, 17.12.2012 
19.00 Uhr Teeniekreis für Jugendliche von 13 – 16 Jahren 
 
Mittwoch, 19.12.2012 
17.30 Uhr Mädchenjungschar für Mädels von 8 – 12 Jahren 
 
Kontakt: Gerhard Stein, Telefon: 07644/930656 

 

Bild zeigt von links Janina Schneider, Elias Oertel und Marius Hipp 
 

Leichtathletik  
Sehr erfolgreich verlief die diesjährige Breisgauer Citysport Cross-
laufserie, die aus vier Läufen besteht für die Malterdinger Leicht-
athleten. Bei der Siegerehrung in Pfaffenweiler der Seriensieger 

konnte Marius Hipp (M 11) den Siegerpokal aus den Händen von 
den beiden Kreisvorsitzenden Helmut Ritter (Emmendingen) und 
Dr. Wolfgang Bronner (Freiburg) in Empfang nehmen. Marius über-
zeugte in den ersten drei Läufen, wo er jedes Mal als Sieger des 
Laufes hervorging. Elias Oertel (15) hatte es mit starker Konkurrenz 
aus Freiburg und Staufen zu tun. Der inzwischen 1,88 Meter große 
Nachwuchsläufer behauptete sich in allen drei Läufen und gewann 
die Serienwertung souverän. In Pfaffenweiler war er leider erkältet 
und verzichtete vernünftiger Weise auf einen Start. 
 
Besonders schwer hatte es Janina Schneider in der Klasse W 11. 
Diese Klasse war zahlen-und Leistungsmäßig sehr stark besetzt. 
Malena Waetzel (PTSV Jahn Freiburg) und Janina setzen in allen 
vier Läufen die Glanzlichter in dieser Klasse. Bis auf die Ziellinie 
war das Rennen immer offen. Am Ende hatte die Freiburgerin die 
Nase vorn. Die Silbermedaille von Janina hat deshalb einen golde-
nen Rand. 
 
Giso Oertel startete in der Altersklasse M 40. Nach guten Platzie-
rungen in Freiburg Sankt Georgen (3.) Wyhl (8.) und Pfaffenweiler 
(2.) reichte es für ihn ebenfalls für den zweiten Platz in der Serien-
wertung. 
 
Karl-Hermann Murst 
 

Z’Liächt goh – Obend 
Donnerstag, 20. Dezember 2012, 19.30 Uhr im Torhisli 
An diesem vorweihnachtlichen Abend in der warmen Stube wollen 
wir uns an die alten evangelischen Weihnachtsbräuche um das 
Christkindli und den Bickesel erinnern. 
 
„Len Ihr au e‘ Christkindli ri?“ 
 
„Len Ihr au e‘ Christkindli ri?“ So klang es beim Anklopfen vor etwa 
100 Jahren, wenn das Christkindli unterwegs im Dorf zu den Kindern 
war. Wir freuen uns auf ältere Mitbürger, die ihre eigenen Erlebnisse 
aus früherer Zeit bei Kerzenschein erzählen. Ihre Überlieferungen 
sind besonders interessant auch für junge Familien mit Kindern. 
Im Vorfeld der 1000 Jahrfeier 2016 sind Aufzeichnungen dieser al-
ten Bräuche für die Ortschronik von großer Bedeutung, weil sie für 
unsere Region einmalig sind. 

 

Abteilung Leichtathletik 
20. Dreikönigslauf mit Bambini- Familienlauf 
neu:Vereinsstaffellauf 
am 6. Januar 2011 
in und um Malterdingen 
Start und Ziel an der Sporthalle 
Zu dieser Laufveranstaltung ist die Malterdinger Bevölkerung 

herzlich eingeladen.  
Weitere Informationen unter www.sv-malterdingen.de  
 
13:15 Uhr Bambini- und Familienlauf  600 m in der Schulstraße 
13.30 Uhr 1. Hauptlauf  1 gr.Runde 2800m
14.00 Uhr Schülerinnen W8 - W11 900m;Wendepunktstrecke in 

 der Schulstraße
14.10 Uhr Schüler M8/M9  900m;Wendepunktstrecke in der 

 Schulstraße
14.20 Uhr Schüler M10 - M13 900m;Wendepunktstrecke in 

 der Schulstraße
14.30 Uhr Schülerinnen W12 - W15 900m;Wendepunktstrecke in 

 der Schulstraße
14.40 Uhr Staffellauf der Malterdinger Vereine 
 3 x 600m  in der Schulstraße
15.15 Uhr 2.Hauptlauf /Volkslauf   3 gr.Runden 8400m 
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Feuerwehr Malterdingen 
Aktive Wehr 
 
Am Montag, den17. Dezember indet eine Ma-

schinisten-Probe statt. Wir treffen uns bereits um 19.00 Uhr im Ge-
rätehaus.  
Der Kommandant 

 

JUGENDFEUERWEHR 
Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr treffen sich am 
Freitag, den14. Dezember, um 18:00 Uhram Feu-
erwehrgerätehaus (in normaler Kleidung). 
 

Die Jugendfeuerwehr Malterdingen wünscht der Malterdinger Be-
völkerung schöne Weihnachten und ein guter Start ins neue Jahr. 
 
Die Jugendwarte 
 

 

 

FILM-Programm der  
Löwen-Lichtspiele Kenzingen 
vom 13.12. bis 19.12.2012 
Tel. 07644 385 - www.Kino-Kenzingen.de 
 
**NEU 
Do bis Die 20,00h 
Sa+So auch 16,30h 
13. bis 18.12. 
Regisseur Peter Jackson präsentiert... 
DER HOBBIT: Eine unerwartete Reise 3 D -12-170min  
Eine neue ilmische Reise nach Mittelerde... 
 
**NEU 
Do 18,00h 
Fr+Sa+Mo+Die 20,00h 
So 17,30h 
13. bis 18.12. 
Pierce Brosnan und Trine Dyrholm in dem Film von Susanne Bier 
LOVE IS ALL YOU NEED o.A. 112min  
Pierce Brosnan in einer seiner schönsten Rollen.. 
Ein Film mit viel Witz und voller Wärme über die Zerbrechlichkeit 
des Glücks. 
 
**NEU 
Do 20,15h 
Mo 18,00h 
13.+18.12. 
Es bewegt sich alles ... 
JEAN TINGUELY OmdU o.A. 88 min  
Jean Tinguelys Credo gilt nicht nur für seine verückten Maschinen, 
sondern für sein ganzes Leben. Eine eindrucksvolle Doku über die-
sen Künstler. 
 
Sa 17,00h 
15.12. 
Das grosse Finale der Twilight_Saga... 
Breaking Dawn – Bis(s) zum Ende der Nacht (Teil 2) -12- 115min 
4. Wo  
 
So 19,45h 
16.12. 
Seit 50 Jahren gibt es ihn... 
den berühmtesten Geheimagenten der Welt.. 
007 James Bond SKYFALL -12- 143min 7. Wo  
 

Fr+Die 18,00h 
14.+18.12. 
Wenn die Biene stirbt, stirbt auch der Mensch... 
MORE THAN HONEY o.A. 91min „bes.wertvoll“ 2. Wo  
Dieser Film entführt Sie in das faszinierende Universum der Biene. 
Mit spektakulären Aufnahmen öffnet er den Blick auf eine Welt jen-
seits von Blüte 
und Honig... 
Sa+So 14,45h 
15.+16.12. 
Ein neuer Film mit Tinkerbell und alle anderen Feen... 
DAS GEHEIMNIS DER FEENFLÜGEL o.A. 75min 2. Wo  
Ein bezaubernder Film für die ganze Familie 
 
So 13,15h 
16.12. 
Niko ist wieder da... 
NIKO 2 _ Kleines Rentier, grosser Held o.A. 73min 
Eine spannende Geschichte über Freundschaft und Familie und der 
wundersamen Kraft des Weihnachtszaubers... 
 
Sa+So 15,00h 
15.+16.12. 
Basierend auf der beliebten Buchreihe von Jeff Kinney 
GREGS TAGEBUCH 3 – Ich war’s nicht! 3. Wo  
Neue, witzige Abenteuer, die in diesem Film auf Euch warten... 
 
So 13,00h 
16.12. 
Nach dem Bestseller von Cornelia Funke entstand 
ALS DER WEIHNACHTSMANN VOM HIMMEL FIEL  
o.A. 105 min Präd. „wertvoll“ 4. Wo  
Ein wunderbarer Familienilm für die Adventszeit. 
 
Änderungen vorbehalten 
 
Voranzeige:  Samstag, den 22.12. um 14,45h Freiburger Puppen-
bühne mit „KASPER und der Weihnachtsmann“ 

 

Eine Zukunftsvision wird Wirklichkeit! 
Die BUSCH Gruppe feiert Richtfest der neuen Firmenzentrale in 
Malterdingen  
Malterdingen. Im Gewerbegebiet Kreuzfeld, in direkter Nachbar-
schaft zum Sportplatz, auf einem Grundstück von ca. 11.000 qm 
feierte die BUSCH Gruppe am 13.12.2012 das Richtfest der neuen 
Firmenzentrale. Hartwig Bußhardt, Bürgermeister von Malterdin-
gen, nahm an dem Richtfest teil und bedankte sich im Namen des 
Gemeinderates für die konstruktiven Verhandlungen mit dem Fir-
meninhaber Herrn Michael Busch. „Der Neubau des Firmensitzes 
der Busch-Gruppe setzt mit seiner reizvollen, lichtdurchlutenden 
Architektur einen hervorragenden Akzent am Eingang unseres Ge-
werbegebietes. Wir wünschen dem Unternehmen und seinen Mit-
arbeitern weiterhin viel Erfolg und heißen Sie in Malterdingen herz-
lich willkommen.“ so Herr Bußhardt. Als technischer Handel rund 
um Auto- und Maschinenteile ist BUSCH regionaler Marktführer in 
Baden-Württemberg. Mit dem Errichten der neuen Firmenzentrale 
schlägt die 65 jährige Erfolgsgeschichte dieses inhabergeführten 
Familienunternehmens nun ein neues Kapitel auf. Ausgelegt auf 
niedrigsten Energiebedarf unter Verwendung der neuesten Wärme- 
und Kältetechniken, bietet das architektonisch interessante Büroge-
bäude aus Glas und Sichtbeton ausreichend Platz für Wachstum 
und Weiterentwicklung für die nächsten Jahrzehnte. Auch das Bau-
projekt an sich ist ein gemeinsamer Erfolg zweier Generationen, für 
Michael Busch als Unternehmer und Inhaber sowie Martin Busch als 
sein Sohn und designierter Nachfolger.  
„Was Sie hier sehen, ist nicht nur ein Gebäude. Es ist eine Vision – 
eine Zukunftsvision, die bereits jetzt Wirklichkeit wird.“ sagt Michael 
Busch. 
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Die Gemeinde wird im Jahr 2013 weiter in die Infrastruktur des Ge-
werbegebietes investieren. Die Baukosten für Erschließung im Ge-
werbegebiet Kreuzfeld und der Ausbau der Riegler Straße sind auf 
insgesamt 2,5 Millionen Euro veranschlagt. „ Wir im Gemeinderat 
sehen darin eine notwendige und lohnende Investition für weitere 
Arbeitsplätze in Malterdingen.“, sagte der Bürgermeister. 

 

Gesundheitsmanagement  
in den Unternehmen  
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet zwischen dem 25. Januar 
und 26. April 2013 drei Workshops mit „Gesundheit hoch drei“ einen 
einfachen Einstieg in das betriebliche Gesundheitsmanagement an. 
Zwischen den Schulungen bleibt genügend Zeit, das Wissen gleich 
im Betrieb anzuwenden, zu prüfen und vielleicht Fragen zu entwi-
ckeln. Zunächst aber soll ein Verständnis für das Gesundheitsma-
nagement vermittelt werden. Denn in jedem betrieb ist es wichtig, 
dass die Mitarbeiter gerne zur Arbeit kommen, dass sie den gesund-
heitlichen Anforderungen entsprechende Arbeitsplätze vorinden. 
Denn gerade in Zeiten, da gute Fachkräfte gesucht sind, ist es wich-
tig, den Menschen mehr zu bieten als nur einen Arbeitsplatz. 
In einem zweiten Teil der Workshop-Reihe wird dann ein Handlungs-
plan entwickelt, den die Teilnehmer später in ihren Betrieben um-
setzen können. Der dritte Workshop, der erst nach einer längeren 
Umsetzungsphase stattindet, wird der Handlungsplan relektiert 
und wenn nötig angepasst. Es werden Fragen erörtert wie man be-
triebliches Gesundheitsmanagement als Instrument nutzen kann, 
die Unternehmenskultur zu fördern. Auch wird geprüft, welche ex-
ternen Anbieter in Frage kommen. Was sind die Hauptthemen für 
eine gesunde Unternehmenskultur. Hier werden Themen wie altern-
de Belegschaft, Vereinbarkeit von Familie und Beruf und vielfältige 
Belegschaft (Diversity) behandelt. Im abschließenden Workshop 
werden die besonders aktuellen Themen beleuchtet und weitere 
Hilfestellungen entwickelt. Zielgruppe sind Mitarbeiter, die schon 
mehrere Jahre im Unternehmen sind, die über soziales Engage-
ment verfügen und eine hohe Kontaktfähigkeit besitzen, um solche 
Gesundheitsthemen umzusetzen. Tagungsort ist das Sport- und Ta-
gungshotel Kenzingen. Weitere Auskünfte gibt die Gewerbe Akade-
mie Freiburg, Telefon 0761 152500 oder das Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de  
am Mitttwoch, 28. November ganztätig einen Lehrgang zum Thema 
Wärmepumpen-Technik an. Die Teilnehmer lernen die umfangrei-
chen Einsatzmöglichkeiten von Wärmepumpen. Vermittelt werden 
physikalische Grundlagen der Wärmelehre. Grundlagen der Kälte-
technik und des Kältekreises sowie Betriebs- und Bauarten werden 
angesprochen. Ferner geht es um Leistungszahl, Jahresarbeits-
zahl, die Einbindung von Wärmequellen und Anforderungen zur 
Geräteaufstellung. Anhand von Anwendungsbeispielen und Geräte-
demonstration im Schulungsraum der Gewerbe Akademie wird das 
theoretische Wissen eindrücklich gefestigt. 
Teilnehmen können Gesellen und Meister aus dem SHK- oder Elek-
trohandwerk, ebenso Gebäudeenergieberater. Weitere Informatio-
nen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105. 
 

Auslandsaufenthalte und Praktika  
Am Donnerstag, 13. Dezember, informieren Elisabeth Zenkner vom 
Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg, Christine Kutnar 
vom International Ofice der Universität Freiburg sowie Jan Bis-
kup und Karin Peterseil vom Zentrum für Schlüsselqualiikationen, 
ebenfalls Universität Freiburg, zum Thema: „Semesterferien sinn-
voll nutzen – Auslandsaufenthalte und Praktika“: Die Veranstaltung 
beginnt um 18:15 Uhr im Kollegiengebäude II (Hörsaal 2004) der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet voraussichtlich um 
19:45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Themen im 
Einzelnen: Auslandsaufenthalte organisieren, Finanzierungmöglich-
keiten, Praktikumsuche, Voraussetzungen für ECTS-Punkte (Euro-
pean Credit Transfer System) im Bereich berufsfeldorientierter Kom-
petenzen (BOK), Module im Zentrum für Schlüsselqualiikationen, 
abschließende Diskussions-und Fragerunde.  
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Be-
ruf“, die in Kooperation 

von Agentur für Arbeit Freiburg und dem Service Center Studium der 
Albert-Ludwigs-Universität für Studierende und Hochschulabsolven-
ten organisiert wird. 
 
Weitere Termine der Vortragsreihe: 
Donnerstag, 17. Januar: Special „Bewerbung“ – Teil 2: 
Professionell bewerben 
Donnerstag, 31. Januar: Special „Bewerbung“ – Teil 3: 
Das Vorstellungsgespräch 
Donnerstag, 7. Februar: 
Das Studium zu Ende – was nun? 

Mit Erfolg zurück in den Beruf 
Am Dienstag, 18. Dezember, informiert Elsa Moser zum Thema  
„Erfolgreich wiedereinsteigen“. Die Veranstaltung beginnt um 9.30 
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77. Die Veranstaltung richtet sich an Frauen 
und Männer, die nach der Familienphase oder der Plege von An-
gehörigen den berulichen Wiedereinstieg vorbereiten. Interessen-
tinnen erhalten Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zur 
Situation auf dem regionalen Arbeitsmarkt, welche grundsätzlichen 
Anforderungen Bewerberinnen im Wettbewerb um Arbeitsplätze 
mitbringen müssen und wie die Agentur für Arbeit mit ihrem Ser-
vice- und Förderangebot den berulichen Wiedereinstieg unterstüt-
zen kann. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in über-
geordneten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung von 
Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. 

 

Veranstaltungen und Treffpunkte  
von, für und mit Senioren  
Kontakt:  C. Wangler, Tel. 4440 
Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de ; E-Mail: seniorennetz-
werk50plus@web.de 
 
Das Team des SENIORENnetzwerk 50+ wünscht Ihnen ein fro-
hes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gesundes, fried-
volles und gutes neues Jahr.Nochmals recht herzlichen Dank 
an alle, die uns in diesem Jahr so wunderbar unterstützten und 
so zum guten Gelingen unserer vielfältigen Aktionen beigetra-
gen haben.  
 
Spielen und Kommunizieren 
Immer montags um 14.30 Uhr in der Café-Stube der AWO in der 
Eisenbahnstraße 20. Spielen motiviert das Gedächtnis und auch die 
Unterhaltung kommt nicht zu kurz. 
Info: M. Disch, Tel. 92 84 25 
 
Senioren Internet- u. PC-Treff 
Mittwochs, im 14-tägigen Turnus, entweder vormittags oder nachmit-
tags, indet im Fraktionszimmer im Rathaus der Senioren Internet- u. 
PC-Treff statt. Die genauen Termine entnehmen sie bitte unserer 
Homepage www.seniorennetzwerk50plus.de unter: Geplantes. 
Info: J. Wallmann, Tel. 89 52  
 
Stadtführung durch die Kenzinger Altstadt 
Am Mittwoch, den 19. Dezember bietet Hermann Kaspar eine Füh-
rung durch die Kenzinger Altstadt an. Viel Interessantes und Wis-
senswertes über die Geschichte von Kenzingen ist dabei zu erfah-
ren. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr vor dem Rathaus. 
Info und Anmeldung: Ch. Benzin, Tel. 76 05 
 
Kontakt-Café 
Am Donnerstag, den 20. Dezember öffnen wir unser Kontakt-
Café das letzte Mal in diesem Jahr. Treffpunkt ist von 14.30 – 
16.30 Uhr im Club-Raum der AWO in der Eisenbahnstraße 20. 



Allgemeinarztpraxis Dr. med. H.-J. Zimmermann
Hauptstr. 122 in 79364 Malterdingen

Wir machen Weihnachtsurlaub!

Deshalb bleibt unsere Praxis in der Zeit
vom 24.12.12 bis einschl. 01.01.2013 geschlossen.

In dieser Zeit vertritt uns die 
Praxis Drs. Seiler/Schweikert in Kenzingen, 

Tel.: 07644-1565.
Am Mittwoch, den 02.01.2013 sind wir dann

ab 8.00 Uhr wieder für Sie da.
Wir wünschen frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Das Praxisteam

Frisch vom Hof:

bratfertige Puten
ca. 5 kg, zu bestellen bei:

A. Knobel, Tel.: 01 71 - 9 55 20 76



Christiane SScheer
Kosmetikerin, med. Fachfußpflegerin & Massagetherapeutin

Gartenstr. 1 � 79359 Riegel � Tel. 07642/928249 od. mobil 0175 - 4650370

Verwöhnen Sie Ihre Lieben mit einem 
Geschenkgutschein

selo24.de

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Steuererklärung?
Kein Problem!

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.

Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen

Christbäume aus Schweighausen
- frisch geschlagen -

Wann:

Freitag, 14.12.2012, 14-18 Uhr

Samstag, 15.12.2012, 9-16 Uhr 

Wo: Schmiedstr. 11, Jörg Huber

Torhisli-Bäckerei u. Café Wickersheim:
Diese Woche wieder unser neues 5-K5-Korn-Brotorn-Brot
mit dem wertvollen Ballaststoff Hafer-Beta-Glucan,

HefetannenbäumeHefetannenbäume aus feinem Hefeteig,

Christstollen, FChriststollen, Früchtebrot, Linzertortenrüchtebrot, Linzertorten
und PPastetenasteten für die Vorweihnachtszeit.

SonntagsbrötchenSonntagsbrötchen ofenfrisch für Ihr

Adventsfrühstück mit der ganzen Familie !

Ihre Bäckerei Achim Wickersheim

Berufstätige Frau mit Kind sucht eine

2-3-Zimmer-Wohnung
in Malterdingen. Tel. 01 62 / 7 53 91 27

79341 Kenzingen � Carl-Benz-Straße 7 �  Telefon: 07644/91 50-0 � Fax: 91 50 25
Internet: www.bustourstik-schnell.com � E-mail: info@bustouristik-schnell.com

Tagesreisen:
Sa. 15.12. 05.00 Nürnberger Christkindlmarkt 46,--Euro
So. 16.12. 10.00 Weihnachtslieder zum Mitsingen am Kirnbergsee 42.--Euro

Stimmungsvolle Adventsfahrt, inkl. Mittagessen, Kaffee & Kuchen

Di. 18.12. 09.00 Heidelberg: Adventstag am Fuße des Schlosses 32,--Euro
Di. 18.12. 16.00 Pokalspiel SC Freiburg 

im Karlsruher Wildparkstadion, inkl. Sitzplatz 59,--Euro
Mi. 19.12. 09.00 Stuttgart: Weihnachtsmarkt i. d. Landeshauptstadt 30,--Euro
So. 23.12. 09.30 Konstanz: Adventsstimmung am Seeufer 29,--Euro
Fr. 28.12. 13.00 Triberger Weihnachtszauber 29,--Euro
Mo.31.12. 17.00 Silvesterabend im ****Hotel mit Musik und Tanz 99,--Euro

Inkl. 5-Gänge-Galamenü, 1 Glas Sekt um Mitternacht RF: 1:30 Uhr

Sa. 05.01.1316.00 Musicalfahrt nach Stuttgart: Sister Act, Rebecca ab   139,--Euro

Mehrtagesreisen:
30.12.12-02.01.13 Silvester am Gardasee, Silvestergala, Musik u. Tanz 5 T/HP 359,--Euro
23.02.-28.02.2013 Rom - wo Italien den Himmel berührt 6 T/HP 555,--Euro
Stadtrundfahrt, Besichtigungen inkl., Gelegenheit z. Papstaudienz, Zwischenübern. in Montegrotto Terme

SS KK II FF AA HH RR TT EE NN   22 00 11 33   

02.03. - 06.03. / 06.03. - 10.03.2013
Wintersport und Wellness im Kleinwalsertal 5 T/HP 299,--Euro
Skifahren, Rodeln, Winterwandern, im Aktivhotel: Skischule, Skicenter, Kegelbahnen, Tanzbar, Hallenbad,
Bambiniclub…Laternenwanderungen, Mondscheinrodeln, inkl. Benutzung aller Buslinien im Tal

15.03.-17.03.2013 Ein Wochenende in Paris                    3 T/ÜF 198,--Euro
Stadtrundfahrt, Lichterfahrt auf der Seine, Rundfahrt durchs nächtliche Paris

23.03.-27.03.2013 Berlin - mit Hausführung im KaDeWe      5 T/ÜF 395,--Euro
KaDeWe bei Sekt & Häppchen, Tag zur freien Verfügung - gerne buchen wir Theater- oder Musicalkarten

Weihnachten und/oder Silvester in Abano-Montegrotto - 

**** Festliches Ambiente im Kur- und Thermenhotel ****

Schmidt’s 

HaferkastenHaferkasten
Kenzingen � Tel. 0 76 44 / 92 93 93 � www.fahnenstube.de

MittagstischMittagstisch
inkl. Salat oder Tagessuppe und Dessert 6,90 e

17.12. - 22.12.2012

MO Kohlroulade an Kartoffelpürree

DI Jägertoast mit Schweinesteak und

Champignonrahm

MI Panierte Hähnchenbrust mit Rösti an

Wirsinggemüse

DO Rindergulasch an breiten Nudeln und

Brokkoliröschen

FR Lachssteak an Basmatireis und

Blattspinat

SA Fleischkäse mit Bratkartoffeln und

Spiegelei

27.12. - 29.12.2012

Wir wünschen Ihnen und

Ihrer Familie ein frohes

Weihnachtsfest
Am 24. + 25. + 26.12. haben wir geschlossen.

Ab dem 27.12. sind wir wieder, wie gewohnt,

für Sie da.

Putenmedaillon mit Pfefferrahmsoße

und Hausmacher Spätzle

Paniertes Seelachsfilet mit Remoulade

und Ofenkartoffeln

Pärchen weiße Bratwürste mit Röstzwie-

beln an Bratensoße und Bratkartoffeln

Feldsalat mit Speck und Croutons,
Hausgemachter Glühwein 
Haferkasten Kenzingen, Tel. 07644 929393

Burgschenke Landeck, Tel. 07641 8603

Fahnenstube Malterdingen, Tel. 07644 1212

www.fahnenstube.deT
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